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Die erste Herrenmannschaft hatte in dieser Spielrunde keine Chance gegen die starke Konkurrenz. Der Abstieg war unvermeidbar. Das gleiche Schicksal traf die 3.Herrenmannschaft, die den Weg in die B-Klasse ging.

Die Damen spielten in dieser Spielrunde mit 2566 einen neuen Vereinsrekord.

Oswald Kössler wird mit 873 Kegel bei den Senioren B mit deutlichem Vorsprung Kreismeister.

Seit Ende des Jahres 2003 bewegt ein Thema die Gemüter der Kegler. 120 Würfe sind in aller Munde. Ein Thema, bei dem sich die Geister trennen und die Meinungen weit auseinandergehen. Die Mehrheit der Aktiven konnte bisher nicht von der „Notwendigen Einführung“ des neuen Spielsystems, bei dem jeder über 4 Bahnen jeweils 15 Würfe in die Vollen und Abräumen spielen soll, überzeugt werden. Neben der Überzeugungsarbeit fehlt es hier außerdem an einem klaren Konzept, wie Meisterschaftsspiele mit diesem neuen Spielsystem aussehen sollen, so dass sowohl die Aktiven, als auch die Zuschauer zu jedem Zeitpunkt wissen, wer im Moment die Nase vorne hat.
2003 – 2004
Der Verband wartete mit einer Neuerung auf, die alle Kegler verwunderte. Was bisher Holz hieß sollte jetzt Kegel sein. Diese Änderung wird ab diesem Zeitpunkt eine Berücksichtigung bei dem Schriftwerk finden.

Sportlich gesehen, mit drei Meisterschaften das erfolgreichste Jahr in der Vereinsgeschichte. Den Herren gelang nach dem Abstieg, die direkte Meisterschaft in der Regionalliga und der damit verbundene Aufstieg in die Oberliga. Die Reserve feierte die Meisterschaft in der A-Klasse. In den damals notwendigen Aufstiegsspielen verpassten sie den so heiß ersehnten Aufstieg in die Kreisliga der Herren jedoch knapp. Auch die Dritte feierte in der B-Klasse die Meisterschaft.
Die Junioren waren bei den Kreismeisterschaften das Flaggschiff des Vereins. Dominic Ketterer wurde mit 1757 Zweiter, knapp vor Marc-Steffen Müller mit 1754 Kegel. Ebenso den 3.Platz belegten Karl Junke mit 850 bei den Senioren A und Thomas Wahl mit 844 bei den Herren 100.

Zum ersten Mal nahm der Verein am Staufen-Cup in Eislingen teil. Hier wurde das 120 Wurf Spielsystem schon früh gespielt. Die Teilnahme war in diesem Jahr von Erfolg gekrönt. Gegen überaus starke Konkurrenz konnte man nach einer guten Leistung mit 2134 Kegel den 2-Platz belegen.
Beim Vorbereitungsturnier in Mettingen wird die Ebersbacher Mannschaft mit 2529 Dritter. In der Einzelwertung belegt Olaf Post mit guten 461 ebenfalls den 3.Platz.

Der SKV gewinnt das zur Tradition gewordene Einladungsturnier in Wernau. Nachdem man sich in den drei Vorrundenspielen für das Finale qualifiziert hatte, war hier der Verbandsligist aus Kirchheim kein Hindernis mehr auf dem Weg zu Titel. Mit 2631 war das Finale eine deutliche Angelegenheit für Ebersbach. Dietmar Müller gelang zudem mit 488 Kegel das beste Einzelergebnis.
